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29. Januar 2016 Nummer 04

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. Er enthält die amtlichen Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft 
Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde, der Stadt Großröhrsdorf, mit Ortsteil Kleinröhrsdorf
sowie der Gemeinde Bretnig-Hauswalde.

10. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Nunmehr zum 13. Mal luden der Gewebeverein Rödertal e.V., die Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf und die Gemeindeverwaltung Bretnig-Haus-
walde zum traditionellen Neujahrsempfang. Ca. 70 Besucher waren der 
Einladung nach Bretnig-Hauswalde ins Eiscafé Kaufer am 21. Januar 
2016 gefolgt.

Ralf Buschan, Vorsitzender des 
Gewerbevereins Rödertal e.V., be-
grüßte alle Gäste, darunter Herrn 
Aloysius Mikwauschk, Mitglied im 
Sächsischen Landtag und gab ei-
nen Überblick über die Aktivitäten 
des Gewerbevereins im vergange-
nen Jahr. So organisierte der Verein 
u.a. Unternehmerstammtische und 
den 4. Tag der Ausbildung, beteiligte 
sich an der Bretniger Kirmes und am 
Firmen-Info-Treffen. In diesem Jahr 
plant der Gewerbeverein darüber 
hinaus, Themenabende zu gestalten. 
Ebenso stehen weitere Unterneh-
merstammtische auf der Agenda. 
Im Anschluss dankte Stadtrat Diet-
rich Krause als 1. Stellvertreter der 
Bürgermeisterin im Namen von Frau 
Ternes dem Gewerbeverein für die 
jahrelange partnerschaftliche Zu-
sammenarbeit, welche die Verwal-

tung auch in den kommenden Jahren fortführen möchte. Insbesondere 
die Fachkräftesicherung der Region muss als Ziel weiter verfolgt wer-
den, so Stadtrat Krause. „Gerade in Zeiten, wo Fachkräftemangel in 
so manchen Firmen zu verzeichnen ist, war es im vergangenen Jahr 
ein richtiger und wichtiger Schritt, den Radius und den Rahmen für die 
Durchführung des Ausbildungstages größer zu fassen und die Regi-
on einzubeziehen.“ Somit wird die Stadtverwaltung Großröhrsdorf auch 
beim fünften Tag der Ausbildung am 28. September 2016 den Gewer-
beverein unterstützen. 
Anschließend blickte Herr Krause auf die wichtigsten Entwicklungen des 
vergangenen Jahres zurück. Trotz sparsamen Wirtschaftens galt es, die 
Stadtentwicklung weiter voranzubringen. Die Sanierung des letzten Teilstü-
ckes der Langen Straße einschließlich neuer Straßenbeleuchtung konnte 
in 2015 abgeschlossen werden. Der Spielmannszug Kleinröhrsdorf konn-
te sein durch Fördermittel rundum saniertes Vereinsgebäude einweihen. 
Ebenso öffnete das Heimatmuseum nach umfangreicher Sanierung seine 
Türen wieder. Der Kegelverein Kleinröhrsdorf übernahm das Objekt „Ke-
gelhalle Kleinröhrsdorf“, erhielt den Fördermittelbescheid zur Sanierung 
des Daches und des Anlaufbereiches des Gebäudes und kann in diesem 
Jahr diese Maßnahme realisieren. Pünktlich zum Schuljahresbeginn am 22. 

August waren die notwendigen Horträume in der Kulturfabrik fertiggestellt, 
um allen Eltern einen Hortplatz für ihr Kind anbieten zu können. 
Neben dem traditionellen Familienfest des Einigkeitsvereins, der Hof-
schwof unserer Kirchgemeinde, vielen Vereins- und Sportveranstaltun-
gen feierte unter anderem das Massenei-Bad im Jahr 2015 sein 80-
jähriges Bestehen und auch Großröhrsdorf beging Feierlichkeiten zu 25 
Jahre Wiedervereinigung. Seit dem 18.01.2015 ist die Stadt Großröhrs-
dorf Kooperationspartner bei dem Projekt „Ab in die Wachstumsregion 
Dresden“. Ziel des Projektes ist es, Personen, die in der Vergangenheit 
auf der Suche nach Arbeit unsere Region verlassen haben, anzuspre-
chen und bei einer Rückkehr zu unterstützen. 
Für das aktuelle Jahr wünschte Stadtrat Dietrich Krause den Anwesen-
den alles Gute und gab einen kurzen Ausblick auf bevorstehende Ereig-
nisse, wie die Festivitäten anlässlich 670 Jahre Kleinröhrsdorf und 45 
Jahre Spielmannszug im Juni, 130 Jahre Stadtbibliothek und 105 Jah-
re SC 1911, sowie auf Bauvorhaben der Stadt, wie die Sanierung der 
Brücke Bergstraße. In Abhängigkeit der Fördermittelzusage steht noch 
der Bau eines Teilstückes der Ufermauer in der Niederstadt aus und 
der Landkreis plant, die Kreuzung und ein Teilstück der Leppersdorfer 
Straße im Ortsteil Kleinröhrsdorf neu zu bauen.

Alles Gute für 2016 wünschte anschließend auch Bürgermeisterin Kat-
rin Liebmann allen anwesenden Gästen. Zudem nutzte sie den Anlass, 
um sich bei allen Unternehmern und Privatpersonen zu bedanken, die 
die Gemeinde auf unterschiedlichste Art unterstützen. Für die Gemein-
de Bretnig-Hauswalde hat der Neubau der Grundschule oberste Priori-
tät. Eine große Herausforderung und sehr schwierige Aufgabe, die die 
Bereitstellung der Eigenmittel betrifft. Des Weiteren soll mit den einge-
henden Mitteln des Ortskernsanierungsgebietes die ehemalige „Niedere 
Schule“ am Klinkenplatz abgerissen werden. Weiterhin sollen Maßnah-
men im Bereich der Hochwasserschadensbeseitigung (–>)

13. Neujahrsempfang
des Gewerbevereins Rödertal und Umgebung e.V.

R. Buschan, Vorsitzender des Gewer-
bevereins Rödertal und Umgebung e.V.



Rödertal-Anzeiger  Nr. 04 vom 29.01.2016 - 2 -

Aus Bretnig-Hauswalde wurde Christine Haufe für die Auszeichnung 
„verdientes Ehrenamt“ vom Revueclub Bretnig-Hauswalde e.V. vorge-
schlagen. Seit 16 Jahren ist Christine Haufe der kreative Kopf im Ver-
ein, leitet die Proben, setzt die Ideen in Kostüme und Bühnenbild um. 
Im Jahr 2000 wurde die erste Revue „Bretnig-Hauswalde im Wandel 
der Zeit“ aufgeführt. 70 Mitwirkende jeden Alters waren mit dabei – 
Drehbuch und Regie lagen in den Händen von Frau Christine Haufe. 
Die Aufführung fand einen so großen Zuspruch, dass die Revue fester 
Bestandteil der Kirmes wurde. Seitdem hat Frau Haufe jedes Jahr 1 bis 
2 Revue-Stücke geschrieben. Sie ist die Chefin des Vereins geworden 
und unter ihrer Anleitung finden sich musisch und darstellerisch begab-
te Einwohner des Rödertales, um ihr Hobby auszuleben. Die Mitglieder 
des Vereins um Christine Haufe haben sich zudem ebenso seit 2001 
der Aufgabe gestellt, den Besuch des Nikolauses in der Gemeinde ei-
nen würdigen Rahmen zu verleihen. Und selbstverständlich gehört auch 
hier die Aufführung eines extra neu geschrieben Weihnachtsmärchens 
jedes Jahr zum Programm. 

Ebenso wurde Siegfried Klose vom Heimatförderverein Bretnig-Haus-
walde e.V. für seine jahrelange Vereinstätigkeit geehrt. Siegfried Klo-
se ist Mitglied der ersten Stunde des am 22. Juni 1994 gegründeten 
Heimatfördervereins. Über einen Zeitraum von 20 Jahren begleitete er 
die Funktion des Schriftführers. Er zeichnete verantwortlich für die Ver-
einsverwaltung und dessen Organisation. Unter seiner Federführung 
wurden zahlreiche Veranstaltungen organisiert, wie zum Beispiel die 
Ausstellungen in der ehemaligen Schule Hauswalde jährlich zum Open-
Air.  Der Anteil, den Siegfried Klose an der Vereinsarbeit hat, umfasst 
aber noch weitaus mehr. So betreut er den Internetauftritt und sorgt 
für eine immer aktuelle Homepage; er war der Initiator und Macher von 
mehreren Kalendern, die er aus ansprechenden Motiven über Bretnig-
Hauswalde zusammenstellte, er schrieb Bücher zur Ortsgeschichte, 
über Denkmäler und Sehenswürdigkeiten und arbeitete aktiv im Arbeits-
kreis Ortsgeschichte mit. 
Auch Grit Haufe vom Verein „Turn- und Sportgemeinschaft Bretnig-
Hauswalde e.V.“  gebührt große Anerkennung. Grit Haufe ist seit vielen 
Jahren im Verein mit großem Engagement in der Abteilung Turnen tätig. 
Bereits über einen langen Zeitraum hinweg betreut sie als Übungsleite-
rin Turnerinnen im Kinder- und Jugendbereich, die zum Leistungsturnen 
gehören und hier überaus erfolgreich sind.  Um das zu erreichen, ist 
Grit Haufe als Übungsleiterin immer auf der Höhe der Zeit. Für jede 
Altersklasse gibt es eigene Übungen, da sind Pflicht und Kür gefragt, es 
sind immer wieder neue Elemente zu erlernen, deren Schwierigkeitsgrad 
steigt. Dazu gehört auch, die damit einhergehenden Risiken einzuschät-
zen, auf jede einzelne Turnerin bezüglich ihres Talentes und Könnens 
einzugehen. Sie motiviert ihre Mädels, freut sich mit ihnen und tröstet, 
wenn es mal nicht so gut geklappt hat. Bei allem Ehrgeiz geht es vor 
allem jedoch darum, dass die Freude am Turnen an erster Stelle steht. 
Neben ihrer Tätigkeit als Übungsleiterin ist sie auch als Kampfrichterin 
aktiv. Auch hierfür ist eine ständige Weiterbildung erforderlich. 
Im Anschluss an die Ehrungen nutzten viele Gewerbetreibende und 
Bürger diesen Abend zum Informations- und Gedankenaustausch über 
aktuelle Themen der Region.

wie zum Beispiel an der Röderböschung am Pennymarkt realisiert wer-
den. 

Der Neujahrsempfang war zugleich Anlass für die Stadt- und Gemein-
deverwaltung, stellvertretend sechs Vereinsmitglieder aus dem Rödertal 
für ihr ehrenamtliches Engagement auszuzeichnen. 

Zu den Geehrten zählte in diesem Jahr Arndt Freudenberg, Mitglied im 
Verein „Einigkeit“ e.V. Arndt Freudenberg gehört zu den Mitgliedern, 
welche 1992 den 1881 gegründeten Traditionsverein wiederbelebten. 
Seit dieser Zeit, also seit mehr als 23 Jahren ist er ununterbrochen 
dabei. Zunächst als stellvertretener Schriftführer, dann als Schriftführer, 
später als Vizepräsident und seit 1999 als Präsident. 16 Jahre hat er 
dieses Amt ausgefüllt und sich mit ganz viel Herzblut für die Belange 
des Vereins eingesetzt. Seit Anfang 2015 hat er sich von der Spitze 
zurückgezogen, aber nicht vom Verein selbst. Er ist weiterhin ein aktives 
Mitglied und steht mit Rat und Tat sowie seinen langjährigen Erfahrun-
gen dem Verein „Einigkeit“ e.V. bei.
Ebenso wurde Mathias Hennig, Vorsitzender des Heimatvereins Groß-
röhrsdorf e.V. für seine ehrenamtliche Tätigkeit geehrt.  In Vorbereitung 
einer Ausstellung anlässlich 300 Jahre Bandweberei in Großröhrsdorf 
wurde Mathias Hennig bereits 1978 in den Museumsbeirat berufen. 
2004 war er eins von sieben Gründungsmitgliedern, welche den Hei-
matverein Großröhrsdorf wiederbelebten. Seit 2007 ist Mathias Hennig 
Vorsitzender des Heimatvereins und lenkt maßgelblich dessen Geschi-
cke. Mit großer Umsicht versucht er ansprechende Ausstellungen im 
Heimatmuseum der Bevölkerung nahe zu bringen. Ebenso stellt er seine 
handwerklichen Fähigkeiten und Stärken auch unter restaurierenden 
Aspekten und Berücksichtigung des Denkmalschutzes unter Beweis. 
Dementsprechend war er im vergangenen Jahr sichtlich erfreut, als mit 
Hilfe einer großzügigen Zuwendung der Stiftung Umgebindehaus das 
Heimatmuseum umfangreich saniert werden konnte. Der Erhalt unseres 
schönen, sanierten Heimatmuseums liegt ihm besonders am Herzen.

Auch Wolfgang Schüler durfte sich über ein kleines Präsent und Blumen 
freuen. Seit nunmehr 63 Jahren steigt Wolfgang Schüler mindestens 
einmal in der Woche auf den Turm des Rathauses, um die Uhr aufzuzie-
hen und zu warten. Dabei sorgt er zuverlässig dafür, dass die Minuten- 
und Stundenzeiger der zwei Ziffernblätter stets die korrekte Zeit für alle 
Großröhrsdorfer Bürger und Gäste anzeigen. Bis 1952 wurde die Uhr 
von der Firma Horst Rammer gewartet. Seit 5. Oktober 1953 hat Herr 
Wolfgang Schüler, der seinerseits Uhrmacher bei der Firma Rammer 
war, die Pflege und Wartung in seiner Freizeit übernommen. Zu Repa-
ratur- und Überholungszwecken hat Herr Schüler unzählige Male das 
Uhrwerk aus seiner engen Umgebung mittels Flaschenzug gehoben, 
zerlegt, Verschleißteile gewechselt und aufwendig gereinigt. Dies er-
folgte letztmalig im vergangenen Herbst. Auf eigenem Wunsch hat Herr 
Schüler die Pflege der Turmuhr zum Jahreswechsel an die Mitarbeiter 
der Stadtverwaltung abgegeben. Viele Jahre betreute er auch die Uhr 
der Stadtkirche. Darüber hinaus stand Herr Schüler viele Jahre interes-
sierten Gruppen für Führungen auf den Rathausturm zur Verfügung und 
brachte damit vielen die Schönheit ihrer Heimatstadt nahe.

13. Neujahrsempfang ... 13. Neujahrsempfang ...

Stadtrat D. Krause, W. Schüler, M. Hennig, A. Freudenberg, Kämmerin K. Säring 
(v.l.n.r.)

C. Haufe, S. Klose, G. Haufe aus Bretnig-Hauswalde mit der Bürgermeisterin Katrin 
Liebmann (v.l.n.r.)
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

30.01. 9 - 11 Uhr Herr DS Remus 035952-56141
31.01. 9 - 11 Uhr Krohnenbergstraße 4, Bretnig-Hauswalde

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 30.01. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14   035200-256-0  
 31.01. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17   035955-72336
 01.02. Altstadt-Apo. Radeberg, Röderstraße 1 03528-447811
 02.02. R.-Koch-Apo. Pulsnitz, R.-Koch-Str. 3 035955-45268
 03.02. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 04.02. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 05.02. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 29.01. - 05.02. Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im 
Gebiet der Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. 
Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den 
Postweg erworben werden.
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de), Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde, Tel. 035952 - 58309.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadt- bzw. Gemeindeverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. 
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und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
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Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung 

die 14. Sitzung des Technischen Ausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet 
 am Donnerstag, 04.02.2016 um 19:00 Uhr
 im Bauamt, 01900 Großröhrsdorf, Adolphstraße 18 
statt.

Tagesordnung:  
1. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 

03.12.2015
2. Beratung und Beschlussfassung zu Stellungnahmen zu vorliegenden 

Bauanträgen sowie zu Vergaben
3. Informationen der Bürgermeisterin
4. Anfragen der Ausschussmitglieder     

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Eigentumswohnungen zu verkaufen!

Objekt 1: Eigentumswohnung
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 17, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 50,86 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 40.000 Euro
Objekt 2: Eigentumswohnung 
Adresse: Walther-Rathenau-Straße 19, 01900 Großröhrsdorf
Größe: 37,16 m²
Kaufpreis:  gegen Gebot, mind. 30.000 Euro
Nähere Informationen sowie Kurzbeschreibung der Objekte finden Sie 
unter www.grossroehrsdorf.de, Rubrik „Leben & Wohnen“.
Kaufgebote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsför-
derung/Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu rich-
ten. Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 
28); e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.

Niederschlagswassergebühr

Die Niederschlagswassergebühr für das Jahr 2016 wird hiermit durch 
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Hiermit geben wir für die Zahlung 2016 folgende Fälligkeiten bekannt:
Ratenzahler: 28.03.2016 28.05.2016 28.07.2016    
  28.09.2016 28.11.2016
Grundlage für die Erhebung der Niederschlagswassergebühr 2016 sind 
die zuletzt zugesandten Niederschlagswassergebührenbescheide, mit 
dem Vermerk: „Dieser Bescheid ist bis zur nächsten Änderung gültig.“ 
Für den Gebührenschuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tag ein schriftlicher Niederschlagswassergebührenbescheid zugegan-
gen wäre. Für den Gebührenschuldner bedeutet dies, dass der zuletzt 
zugesandte Gebührenbescheid mit seinem Weitergeltungsvermerk die 
Gültigkeit behält. Diese Bekanntmachung gilt als Zahlungsaufforderung.
Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese öffentliche Bekanntmachung 
kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf 
einzulegen. Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit Ablauf des Tages, an dem 
die öffentliche Bekanntmachung bekannt gegeben worden ist. Auch 
wenn Sie Widerspruch einlegen, müssen Sie die angeforderten Beträge 
fristgerecht zahlen (§ 80 VWGO). Wenn Sie verspätet zahlen, wird nach 
den gesetzlichen Vorschriften ein Säumniszuschlag erhoben. Außerdem 
entstehen ggf. Kosten für die Zwangsvollstreckung (AO). 

Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“ Eigenbetrieb „Abwasserbeseitigung“
 der Stadt Großröhrsdorf der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
 Säring Säring
 Kaufmännische Betriebsleiterin Kaufmännische Betriebsleiterin

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
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Vereine und VerbändeDie Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Neuauflage der Stadtbroschüre von Großröhrsdorf

Die Stadt Großröhrsdorf hat eine neue Stadtbroschüre herausgegeben. 
Die druckfrischen Exemplare sind ab sofort im Rathaus erhältlich. 

Neben Informationen, wie 
zum Beispiel zur Stadtge-
schichte, den Schulen, Se-
henswertem, der wirtschaft-
lichen Entwicklung und 
den politischen Verhältnis-
sen, werden Großröhrsdor-
fer Neubürger - und sicher 
auch der eine oder andere 
Alteingesessene - wieder 
viele nützliche Informa-
tionen zum Leben in der 
Stadt finden. Da wird unter 
anderem „kurz und bün-
dig“ der Bürgerservice des 
Rathauses vorgestellt und 

eine Übersicht zu den Vereinen in Großröhrsdorf angeboten.
Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf dankt den vielen Einrichtungen, Ver-
einen und Werbepartnern für die Zuarbeit von aktuellen Informationen 
und Fotos für die neue Imagebroschüre sowie der Fa. m+k für die Um-
setzung des umfassenden Werkes. 
Touristen und Besuchern kann die Stadt damit einen aktuellen Stadtfüh-
rer in die Hand geben. Investoren bekommen einen Überblick, welche 
Möglichkeiten ihnen die Stadt bietet. Und die Großröhrsdorfer selbst 
finden in dem Büchlein ebenfalls zahlreiche nützliche Informationen.

Verkehrsteilnehmerschulung

Am Montag, dem 1. Februar 2016, 19.00 Uhr findet im Schulungsraum 
der Freiwilligen Feuerwehr Großröhrsdorf, Melanchthonstraße 6a ein 
öffentliches Verkehrssicherheits-Seminar statt. Aktuelle verkehrsrecht-
liche Fragen sind Thema dieser Schulung.

Zeitzeugen gesucht! 

Helena Nowak, eine polnische 
Jüdin, hat 1944 nach einer 
abenteuerlichen Flucht beim 
Ehepaar Erich und Else Freu-
denberg (Keksfabrik) eine 
freundliche Aufnahme gefun-
den und wurde zur Arbeit in 
der Gurtfabrik Weidnitzer ver-
mittelt. Dank des Einsatzes und 
der Verschwiegenheit dieser 
beiden Familien konnte sie in 
Großröhrsdorf überleben. Sie 
lebt heute in Melbourne in 
Australien und hat noch klare 
Erinnerungen an diese Monate 
hier in der Rödertalstadt. Wer 
kennt Arbeiter, die vom Dezem-
ber 1944 bis Mai 1945 in der 
Gurtweberei Weidnitzer oder 
in der Keksfabrik Freudenberg 

tätig waren, und die sich an diese damals 19 Jahre alte Frau erinnern? 
Bitte melden Sie sich bei Pfarrer Norbert Littig (Tel.: 035952-32134) Auf 
Wunsch werden alle Aussagen auch vertraulich und anonym behandelt. 
(Norbert Littig) 

AWO-Kita Regenbogenland

Ein Herz für Kinder

Ein großes Dankeschön an Familie König sagen alle Butterblumenkin-
der aus der AWO-Kita Regenbogenland. Familie König sponserte ein 
neues Kindersofa für die Puppenecke. 

Und viele Po-Rutscher für den Wintersport.

Erzieherin Frau Lunkwitz

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 3 22 29 - Fax: 3 22 30 - Mail: info@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

Grundstücksangebot

Exposé – Adolf-Zschiedrich-Straße 29 
Gemarkung Bretnig

Das Grundstück befindet sich am Rande des Ortszentrums in ruhiger 
Lage.
Das Wohnhaus besteht aus 4 Wohneinheiten, die derzeit alle vermietet 
sind. Die Jahreskaltmiete liegt bei 11.435 €. 
Für jede Mietpartei befindet sich im Hof ein Schuppen sowie PKW-Stell-
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Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

plätze. Der Garten wird gemeinschaftlich genutzt. Das Gebäude verfügt 
über eine Gasheizung. Das Dach und die Fenster sind erneuert wor-
den.
Die Frist zur Abgabe von Angeboten endet am 29.02.2016.

Lage des Grundstückes:  ruhige Lage, zentrumsnah in Bretnig
Größe:    ca. 1.300 m²
maximale Geschossigkeit:  2
Bebauung:  ein Wohngebäude mit vier Wohneinheiten,
 voll vermietet
Besichtigung:  nach Vereinbarung
Kaufpreis:  gegen Gebot; Mindestgebot: 189.000 €
Vermessung:  vermessen

Exposé – Adolf-Zschiedrich-Straße 30 
Gemarkung Bretnig

Das Grundstück befindet sich am Rande des Ortszentrums in ruhiger 
Lage. Das Gebäude ist unsaniert.
Das Wohnhaus besteht aus 4 Wohneinheiten die derzeit alle vermietet 
sind. Die Jahreskaltmiete liegt bei 12.100 €. 
Die Frist zur Abgabe von Angeboten endet am 29.02.2016.

Lage des Grundstückes:  ruhige Lage, zentrumsnah in Bretnig
Größe:  ca. 960 m²
maximale Geschossigkeit:  2
Bebauung: Wohngebäude mit vier Wohneinheiten, 
 voll vermietet
Besichtigung: nach Vereinbarung
Kaufpreis: gegen Gebot; Mindestgebot: 198.000 €
Vermessung: vermessen

HINWEIS:
Bei dem öffentlichen Anbieten von Grundstücken durch die Stadt Groß-
röhrsdorf handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/VOL 
und somit um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Das Grund-
stücksangebot stellt lediglich eine öffentliche und unverbindliche Auf-
forderung zur Abgabe von Kaufangeboten dar. Die Entscheidung der 
Stadt Großröhrsdorf, ob, wann, an wen und zu welchen Konditionen 
verkauft wird, ist frei bleibend. Mit der Versendung des Exposés ist kein 
Maklerauftrag verbunden.
Kaufgebote sind schriftlich an die Stadt Großröhrsdorf, Wirtschaftsför-

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde

derung/Liegenschaften, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf zu rich-
ten. Als Ansprechpartner steht Herr Riffel (Telefon +49 (0) 35952/ 283 
28); e-Mail: wirtschaftsfoerderung@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 
01900 Großröhrsdorf zur Verfügung.
Für Fragen bautechnischer Natur sowie Klärungsbedarf im Zusammen-
hang mit dem Flächennutzungsplan ist die Bauverwaltung unter der Ruf-
nummer +49 (0) 35952/ 282 60 zu erreichen.

Seniorentreff

Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 4. Februar 2016, 
14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt. Wir werden 
Fasching feiern. 
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich einge-
laden. 

Die Klubleitung

Kindertagesstätte „Zwergenland“ Hauswalde

Hurra, Hurra, der Winter der ist da!

Am Freitag, den 15.01.2016 fand unser Wald- und Wiesentag statt. Bei 
herrlichem Winterwetter mit Schneefall sind wir mit Rutschdeckeln aus-

gerüstet auf den Krohnenberg gelaufen. Dort besuchten wir Herrn Sieg-
fried Mager und wir beobachteten ein paar Vögel in seinem Vogelhaus. 
Aufgrund des Schneefalls ließen sich jedoch nur zwei kleine Meisen im 
Vogelhaus blicken. Herr Mager erzählte uns, dass die anderen Vögel 
derzeit in einem warmen Unterschlupf Schutz suchen und erst wieder 
zum Vogelhaus kommen, wenn es aufgehört hat mit Schneien. Des Wei-
teren lernten wir, dass die Vögel aufgrund des Schnees kein Futter 
finden und deshalb von den Menschen gefüttert werden müssen.
Anschließend liefen wir weiter auf den Krohnenberg und probierten un-
sere Rutschdeckel aus.  (–>)
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Jarschke, Röllig und Fraunheim brachten die Gäste wieder auf Tuch-
fühlung. In dieser kritischen Phase behielt Jurkin nach Satzrückstand 
den Überblick und die Hausherren erreichten wieder ruhiges Fahrwas-
ser (6:3). Doch auch anschließend war noch nichts entschieden, denn 
in den oberen Spielen der 2. Einzel-Runde lagen alle Großröhrsdorfer 
im Rückstand. Mit dem glücklichen Ausgang dieser 5-Satz-Spiele war 
jedoch der Widerstand gebrochen (9:3) und die restlichen Duelle nur 
noch Formsache. Aus einer guten Mannschaft ragten dieses Mal Wirth, 
Stanke und Jurkin besonders hervor.
Im Vereinsduell zwischen der 1. und 2. Jugend-Mannschaft unterlag die 
Zweite ohne den Hauch eines Spielgewinns (0:42 Sätze). Die Leistun-
gen von Fink, Erlitz, Steinert und Wächter zeigen mittlerweile ein Niveau, 
mit dem sie im Herrenbereich ebenfalls mithalten können. 
Auch bei den Schülern gab es ein Vereinsduell, bei dem die Erste deut-
lich die Oberhand behielt. Die Spielgewinne von Yannis Martin zeigen 
aber, dass er für die Erste durchaus eine Alternative sein könnte.
2. KL SG Großröhrsdorf 2 – SG Wiednitz / Heide 3 12:3
 Wirth (2,5), H. Jarschke (1,5), Röllig (1,5), Stanke (2,5),
 Fraunheim (1,5), Jurkin (2,5)
Jugend SG Großröhrsdorf 2 – SG Großröhrsdorf 1 0:14
 1.:  H. Fink (3,5), Erlitz (3,5), Steinert (3,5), Wächter (3,5)
 2.:  Lamping (0), Glöer (0), Gräulich (0), Liebold (0)
Schüler SG Großröhrsdorf 1 – SG Großröhrsdorf 2 12:2
 1.: Berndt (2,5), Scholz (2,5), Zimmermann (3,5), Melzer (3,5)
 2.:  Ya. Martin (2), Hornuff (0), Gnauck (0), Düster (0)
V. Röllig

Förderverein Kleinröhrsdorf e.V.

Weihnachtsbaumbrennen

Am 17. Januar 2016 brannten in Kleinröhrsdorf  die  Weihnachtsbäume 
und viele kamen. Zur Vorbereitung gab es Unterstützung durch die Fa. 
Müller & Co. Equipment Limited. Sie halfen beim Schneeräumen und lie-
hen uns zwei Verkaufshäuschen aus. Die Gemeindearbeiter schafften die 

Biergartengarnituren heran. Um 16:00 Uhr wurde das Feuer gezündet, da 
waren die ersten Bratwürste schon gebraten und der Glühwein war heiß. 
Reichlich 70 Bäume wurden zum Feuer gebracht, weitere lagen schon 
vorher bereit. Das angenehme Winterwetter machte den Pavillon nahezu 
überflüssig, die Kleinsten tummelten sich auf den zusammengeschobenen 
Schneehügeln. Zufrieden mit der Teilnahme konnten wir um 20:00 Uhr 
schließen, die Mühen bei der Vor- und Nachbereitung haben sich gelohnt. 
Herzlichen Dank allen Helfern sagt der Förderverein Kleinröhrsdorf.

SG Kleinröhrsdorf e.V. - Abt. Kegeln
www.kegeln-in-kleinroehrsdorf.de

OKV-Liga I. Herren

SG Kleinröhrsdorf I - KSV Heidenau I 5095:4989
Eine schmerzhafte Niederlage fügte uns Heidenau zu. Nun haben wir 
den Anschluss an die Spitze verloren und es wird schwer, noch ein-
mal heranzukommen. Außer Robert und Heiko blieben alle unter ihren 
Möglichkeiten. Auch Sven Bürger aus unserer II. kam nicht zurecht. 
Nun wünschen wir den Startern bei der Kreiseinzelmeisterschaft gutes 
Gelingen und den Finaleinzug.

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Gertrud Wetzig am 02.02. zum 85. Geburtstag
Frau Annelies Wähner am 03.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Hans-Christian Kletzsch am 04.02. zum 70. Geburtstag
Frau Margarete Stelzer am 06.02. zum 75. Geburtstag
Frau Dora Boden  am 06.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Roland Nitzsche  am 07.02. zum 75. Geburtstag

Senioren-Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Johannes Leipold am 07.02. zum 80. Geburtstag

Der Stadtrat, der Ortschaftsrat,die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Alles

  Gute! Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Käthe Gliniorz am 01.02. zum 85. Geburtstag
Herrn Karl Sachse am 01.02. zum 80. Geburtstag
Frau Monika Hennig am 01.02. zum 75. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Egal ob einzeln, zu zweit, zu dritt in einer Reihe oder nebeneinander, 
es hat allen sehr viel Spaß gemacht, den Hang hinabzusausen. Da das 
Rodeln hungrig machte, stärkten wir uns, bevor wir in den verschnei-
ten Winterwald gingen. Dort suchten wir zusammen mit Herrn Mager 
Tierspuren. Durch genaues Hinschauen entdeckten wir im Schnee ver-
schiedene Rehspuren. An der einen Stelle erkannten wir deutlich, dass 
das Reh allein unterwegs war. An einer weiteren sahen wir, dass hier 
mehrere Rehe entlang gelaufen sind. Herr Mager zeigte uns auch wie 
Hasenspuren aussehen. Wir suchten und suchten, jedoch fanden wir 
keine. Kurz bevor wir den Wald verlassen wollten, hörten wir noch wie 
zwei Vögel uns ein wunderschönes Winterlied vorzwitscherten. Mit mü-
den Beinen liefen wir dann nach dem kleinen Konzert der Vögel zurück 
in den Kindergarten.
Die Käfergruppe mit der Erzieherin Katleen Schölzel bedanken sich 
recht herzlich bei Frau Kerstin Schöne für ihre Hilfe und Unterstützung 
und bei Herrn Siegfried Mager, der uns in den Wald begleitete und uns 
interessante Dinge erzählte und zeigte.

Aus der Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde Vereine und Verbände

SG Großröhrsdorf – Abt. Tischtennis

Sieg im Verfolgerduell

Zum Verfolgerduell zwischen dem Zweiten und Dritten der 2. Kreisliga 
empfing  Großröhrsdorf die Mannschaft aus Wiednitz / Heide. Die ohne 
ihre etatmäßige Nr. 1 angereisten Gäste wurden dabei deutlich und un-
ter Wert mit 12:3 geschlagen. Entscheidend dafür war der fünfmalige 
Erfolg der Hausherren in den sieben 5-Satz-Spielen. Zum Spielverlauf: 
Mit dem Gewinn der Doppel (3:0) schien bereits die Vorentscheidung 
gefallen zu sein. Doch unerwartete Niederlagen der Leistungsträger H. 

Während der Vorbereitung für das Weihnachtsbaumverbrennen (Foto: E. Miersch)

Vereine und Verbände
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Wir spielten mit: Jan Böhme 823. Olaf Schurig 835, Sven Bürger 787, 
Tino Braun 8609Heiko Hornuff 858 und Robert Kunz 887 Holz (O.S.)

Kreisliga - 3.Herren

SG Kraftverkehr Kamenz II. – SG Kleinröhrsdorf III.   2339:2195
Auch aus diesem Auswärtsspiel konnten wir keine Punkte holen.
Die Einzelergebnisse sind zum großen Teil ein gewaltiges Stück von 
unserem gewohnten Leistungsspektrum entfernt. Woran liegt es? 
Diese Frage sollte sich jeder Kegler selber stellen und die daraus 
gewonnenen Erkenntnisse beim nächsten Spiel in „Holz“ umwan-
deln.
Ergebnisse: Kirstan, Heiko 357; Dölling, Martin 393; Kroker, Rick 393; 
Franke, Roman 335; Kroker, David 387; Martin, Karl 330 Holz     (D.S.)

Zahlung Mitgliedsbeitrag 2016

Am 1. Februar findet in diesem Jahr die Zahlung des Mitgliedsbeitrages 
2016 statt. Mitgliedern mit Lastschrifteinzug wird dieser Beitrag - wie 
vereinbart - vom Konto abgerufen. 
Wer den Mitgliedsbeitrag überweist, sollte bis zu diesem Datum seinen 
Beitrag auf das Vereinskonto überwiesen haben.
Vielen Dank!

SC 1911 - Fußball

Rückblick:

Turniere Ü60:
Hallenturnier in der Eissportarena in Dresden
mit 12 Mannschaften:  8. Platz
SC 1911 - Post DD 1:1, SC 1911 - Motor Brand-Erbisdorf 0:0, SC 1911 
- Stahl  Riesa 3:0, SC 1911 - Stadtauswahl DD 1:1, SC 1911 - Rade-
beuler BC 0:2
Platzierung 7m-Schießen: 0:2 gegen Regionalauswahl Frankfurt/Oder
Turniersieger DSC vor Stadtauswahl DD und Radebeuler BC
Es spielten: B. Schwenke; S. Brückner; F. Gräfe; J. Horn; R. Schöne; E. 
Winter; J. Wobst
Torschützen: S. Brückner 2; J. Wobst ; J. Horn 1

Hallenturnier in Hoyerswerda:  3. Platz
Turniersieger: Preußen Elsterwerda vor SpVgg Knappensee und SC 
1911
Es spielten: B. Schwenke; S. Brückner; F. Gräfe; J. Horn; H. Walther; E. 
Winter; J. Wobst 
Tore: J. Wobst 1

A-Junioren: Futsal-Hallenmaster vom Westlausitzer Fußballverband
 in Königsbrück                2. Platz

Vorschau:

Sa. 30.01.16 
11:45  Herren  SC 1911 2. - Lampertswalde
14:00  Herren  SC 1911 1. - Cunewalde
So. 31.01.16
09:00  E-Junioren  Turnier bei Borea Dresden
09:30  Ü60  Turnier in Elstra
15:00  B-Junioren  Hallen-Landesmeisterschaft ZR in Borna

HC Rödertal - Die Rödertalbienen

Kleinigkeiten entscheiden mitteldeutsches Derby –
HCR verliert knapp mit 27:28 in Halle 

Das Bundesligateam des HC Rödertal musste sich am heutigen Sonn-
tagnachmittag am Ende knapp, aber verdient im mitteldeutschen Derby 
beim SV Union Halle-Neustadt mit 27:28 (15:15) geschlagen geben und 
verpasste es somit, sich im oberen Tabellendrittel etwas Luft gegenüber 
der Konkurrenz zu verschaffen. Dabei sahen die knapp 500 Zuschauer, 
darunter auch über 60 HCR-Fans, über weite Strecken ein Spiel bei-

der Teams auf Augenhöhe, welches bis in die Schluss-Sekunden im 
Ausgang offen blieb. „Am Ende haben wir uns hier heute leider selbst 
um den verdienten Erfolg gebracht und zwei Halbzeiten abgeliefert, die 
sowohl im Angriff als auch in der Abwehr viel Luft nach oben gelas-
sen haben. Vor allem die hohe Zahl an Ballverlusten und Fehlwürfen zu 
Beginn der zweiten Hälfte war sicher einer der Schlüssel zur heutigen 
Niederlage und das gilt es nun in Ruhe auszuwerten und bis zum Bens-
heim-Spiel am kommenden Samstag abzustellen.“ lautet das knappe 
Statement von HCR-Manager Thomas Klein zum Spiel der „Bienen“. 
HC Rödertal: Hubald, Rammer, Markeviciute 12/7, Ostwald 1, Pöschel, 
Frankova 1, Preis 5, Alesiunaite, Nepolsky 1, Reimer, Jäger 3, Rösike 
4, Havel 
 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Bretnig e.V.

Der Regenbogen-Kinderkreis der Landeskirchlichen Gemeinschaft Bret-
nig lädt herzlich zu den nächsten Treffen ein. Jeder ist toll willkommen!
Samstag, jeweils 10.00 Uhr am
30. Januar 2016, 27. Februar 2016, 12. März 2016 (Christina Wagler, 
EC Referentin aus Görlitz) und 09. April 2016.
Am 23. April 2016 ist unsere Ausfahrt, um die Kirche in Lichtenberg zu 
besichtigen mit einer Überraschung für alle.
Weitere Termine unter www.lkg-bretnig.de
Ort: Brettmühlenweg 15 b in Bretnig-Hauswalde
DANKE auch dem Herrenabend Bretnig für die Spende für unseren Kin-
derkreis. Wir haben uns sehr darüber gefreut.

Es freuen sich auf Euch Judith und Hanna Frenzel

FSV Bretnig-Hauswalde e. V.

Ergebnis:

Sonntag, 24.01.2016: Männer-Freundschaftsspiel:
FSV 1. - SV Aufbau Deutschbaselitz e.V.              ausgefallen

Vorschau: Sonntag, 31.01.2016

Männer-Freundschaftsspiel:
FSV 2. - Baruther SV 90 e.V.   Beginn 12.00 Uhr
Männer-Punktspiel:
FSV 1. - SSV Germania 92 Bischofwerda Beginn 14.00 Uhr

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Mittwoch, 03.02. 9.30-11.00  Eltern-Kind-Kreis (ab 15 Monate)
Donnerstag, 04.02. 9.30-10.30  Krabbelgruppe (6-15 Monate)

Kirchliche Nachrichten

31. Januar – Sexagesimae/2. Sonntag vor der Passionszeit
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst 
Kleinröhrsdorf:  09:00 Predigtgottesdienst
Bretnig:  10.30 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Großröhrsdorf:  10:30 Predigtgottesdienst mit Kindergottesdienst

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Peru – Auf den Spuren der Inkas 

Digitale HD-Audiovisions-Show von Wolfgang Röller

am 03.02.2016 um 20.00 Uhr in der Festhalle Großröhrsdorf
Preis: € 12,90, www.expeditionwelt.de

Sonstiges
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Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer

Ihr Panasonic-Händler

Angebot
ab 31.01.

Putensteak mit Paprika-Lauchgemüse
und Blauschimmelkäse überbacken,

dazu Kräuterkartoffelstampf

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Praxis für „Alternative Psychotherapie 
und Lebensbegleitung“ Ramona Meyer

Meine Therapieangebote:

- NLP (neurolinguistisches Programmieren)
- Bioinformationstherapie (n.V. Philippi)
- Schattentherapie
- Gesprächstherapie (n. Rogers)
- Atemtherapie (n. Dahlke)

(Heilpraktikerin auf dem Gebiet der Psychotherapie)
Bischofswerdaer Str. 20 in  01900 Großröhrsdorf

„Sich selbst zu kennen, ist die 
erste aller Wissenschaften“ 

Ich biete Ihnen gern ein kostenfreies Vorgespräch in dem ich Ihnen 
die ganzheitlichen Therapiemethoden mit denen ich arbeite 
vorstelle,  nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung an.

Terminvereinbarung unter Telefon: 0162/9739638

Elektroinstallationen für Privat u. Gewerbe
Neuinstallationen und Reparaturen

Tel.: 035952-42759 
Fax: 035952-427477
Mobil 0173 - 3745121

Nordstraße 5b
01900 Großröhrsdorf
brueckner.elektrotechnik@gmail.com

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 7142 99 17
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Neue Frühjahrskollektion
aus der Niederlande

von DJ Dutchjeans Designs
jetzt auch hier: robust, innovativ, aber auch süß (Gr. 92-134)

Rosemarie Schletter
Bretnig, Bischofswerdaer Str. 44, Tel. 0163-795 055
NEUE Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-13 Uhr und 15-18 Uhr

Bis zum 12.02. 2016
auf alle Winter-Moden

bis zu
50% Rabatt

... es lohnt sich!

Telefon 03 59 52 - 3 00 22

Geschäftszeiten: Montag - Freitag 9.00 - 18 Uhr

Schuhhaus und
Orthopädie-Schuhtechnik 

Orthopädieschuhmachermeister

Saisonabschluss
am 01.02. von 900-2000 Uhr

30% Rabatt
auf alle Winterschuhe, Taschen u. Geldbörsen
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Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Sahnekuchen

Preisvorteil für Ihr Dach bis 7%.

MH Bedachungs GmbH

Sichern Sie sich unsere
attraktiven Preise für 
Dachziegel 
bis 31.  März 2016.

Infos: www.mh-bedachung.de

F.-A.-Rentsch-Str. 6a
01900 Großröhrsdorf
Tel. (03 59 52) 4 22 63
Funk (0172) 6 44 58 65

Meisterbetrieb

seit über 19 Jahren

Reinigungskräfte für Raum Pulsnitz

zur vers.-pfl./geringfügigen Einstellung gesucht. 

Telefonische Bewerbungen Mo-Fr 7-17 Uhr.
Richter Gebäudereinigung OHG Pulsnitz,

Tel. 035955/71700.
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Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag 9 - 18 Uhr

Samstag 9 - 12 Uhr
Sonntag 9 - 11 Uhr

Wir vermieten 1 Büro mit 85 qm
zum 1.2.2016 über der Pusteblume.

Dank moderner Intervallmilchpumpen  
der Firma Medela, ist das Abpumpen  
von Milch so sanft wie noch nie. Die  
Pumpintervalle sind dabei dem natür- 
lichen Saugrhythmus Ihres Babys angepasst.

Bei uns erhalten Sie diese hochwertige Symphony Milchpumpe 
zum Verleih, denn Muttermilch ist das Beste für Ihr Kind. 

Jeden Mittwoch von 9 - 12 Uhr wird Ihr Baby bei uns gewogen 
und gemessen.

Babys
Elefant

versorgt

Nächste  
Hebammen-

sprechstunde am 
03.02.2016 von  

9 - 12 Uhr mit Frau 
Anke Seidel

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

10% Rabatt-Gutschein*
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*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Sonderangebote, verschreibungspflichtige  
Produkte und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf


